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		Ausgangslage

								

	
				Der Sport ist längst nicht mehr nur Freizeitbetätigung zur körperlichen Ertüchtigung.[1] Er ist ein eigentlicher Zweig der Unterhaltungsindustrie und gewichtiger wirtschaftlicher Faktor.[2] Entsprechend bietet er seinen Akteuren erhebliches ökonomisches Potential.[3] Je nach Sportart winken beispielsweise hohe Preisgelder oder Gagen. So erhielt jeder Spieler des Super Bowl-Siegers von 2022, der Los Angeles Rams, von der NFL eine Siegprämie von 150’000 USD.[4] Die FIFA schüttete den teilnehmenden Landesverbänden der Fussball-Weltmeisterschaft der Herren in Katar 2022 insgesamt 440 Millionen USD aus, wovon allein der Sieger Argentinien 42 Millionen USD erhielt.[5] Substantiell sind darüber hinaus beispielsweise Erlöse aus dem Verkauf von Fernsehrechten, aus dem Sponsoring oder aus dem Marketing.[6] Die Tennisspielerin Naomi Osaka verdiente so von August 2018 bis August 2019 geschätzte 24,3 Millionen USD.[7] Die Premier League[8] hat mit der Vergabe der Übertragungsrechte für die drei Saisons von 2019/2020 bis 2021/2022 insgesamt über 10 Milliarden EUR realisiert.[9]
 Mit der zunehmenden Ökonomisierung des Sports geht ein gesteigerter Kostendruck einher.[10] Nichts illustriert dies besser als die Ausgaben europäischer Fussballclubs. Löhne plus Transferzahlungen machen im Schnitt 91% des Umsatzes eines Clubs aus; allein auf die Löhne entfallen dabei durchschnittlich 56%.[11] Ebenso eindrücklich ist die Steigerung dieser Lohnsummen in der letzten Dekade: Sie beträgt über 50%. Diesem Wachstum der Spielersaläre konnte selbst die Corona-Pandemie ab 2020 nichts anhaben. Die europäischen Fussballclubs der höchsten nationalen Spielklassen wendeten während der Pandemie pro Woche 221 Millionen EUR für die Bezahlung ihrer Spieler auf, was einem Anstieg von 2% im Vergleich zu vorpandemischen Zeiten gleichkommt.[12] Ähnlich ist die Entwicklung beispielsweise in der höchsten Spielklasse im Rugby der Männer in Frankreich, der Top14, wo das durchschnittliche Vergütungsniveau der Spieler in den vergangenen Jahren um mehr als ein Drittel angewachsen ist.[13] Aber auch die Transfersummen, welche die Clubs für die Verpflichtung neuer Spieler aufwenden, sind heute massgeblich höher als noch vor zehn Jahren. So summierten sich die weltweiten Ausgaben für Transfers im Clubfussball der Männer im Jahr 2018 auf einen Spitzenwert von 7,03 Milliarden USD. Im Jahr 2011 waren es noch 2,9 Milliarden USD.[14] Im Hinblick auf derartige finanzielle Anforderungen sind Teilnehmer auf dem Sportmarkt gezwungen, das wirtschaftliche Potential des Sportes bestmöglich zu nutzen.[15] Professionelle Sportler und Sportvereinigungen haben sich vor diesem Hintergrund vom Amateurgedanken weg und hin zu gewinnorientiert agierenden Unternehmern und Unternehmen entwickelt.[16] Damit ist der Sport selbst zur wirtschaftlichen Tätigkeit geworden.[17]
 Wichtiger Baustein der wirtschaftlichen Aktivität im Bereich des Sports ist die Vermarktung.[18] Vermarktet werden die sogenannten Sportrechte.[19] Dabei kann die Vermarktung auf unterschiedliche Art und Weise erfolgen. Regelmässig werden hierfür spezialisierte Vermarktungsagenturen eingeschaltet.[20] Sie haben eine wichtige Rolle in der Vermarktung von Sport,[21] weil ihr Engagement die Erlöse von Akteuren des Sportes erheblich beeinflussen kann. So bieten Vermarktungsagenturen Akteuren des Sportes jene Expertise und Kompetenzen, die nötig sind, um den Wert der Sportrechte bestmöglich auszuschöpfen.[22]
 Konkret sind Vermarktungsagenturen in ganz unterschiedlichen Funktionen für Akteure des Sportes tätig.[23] So kommt etwa die Beratung in Fragen der Kommerzialisierung vor.[24] Typisch und zentral ist sodann die Gewinnung von Partnern wie etwa Sponsoren.[25] Praktisch am relevantesten ist hierbei jene Konstellation, in der eine Vermarktungsagentur Verträge über Sportrechte zwischen einem Akteur des Sportes und solchen Partnern vermittelt.[26] Die Vermarktungsagentur vermarktet Sportrechte dann auf Grundlage eines sogenannten Vermittlungsvertrages für den jeweiligen Akteur des Sportes.[27]
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